
Liebe Deutsch-Wagramerinnen  
und Deutsch-Wagramer!   Deutsch-Wagram, 11. Mai 2009 

Da ich sehr oft darauf angesprochen werde, wie es nun in Deutsch-
Wagram  weiter geht, wende ich mich mit diesem Schreiben 
neuerlich an Sie, da es mir wichtig ist, dass Sie Informationen aus 
erster Hand erhalten. 

Am 28. April 2009 wurde von der NÖ. Landesregierung der 
Beschluss zur Auflösung des Deutsch-Wagramer Gemeinderates 
gefasst. 
Zusammenfassend heißt es im letzten Absatz des Bescheides, der 
allen Mitgliedern des Gemeinderates zugestellt wurde: 

„Da der Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram wiederholt entgegen 
begründeten Vorhalten der Landesregierung die Gesetze offensichtlich verletzt hat, 
löst die Landesregierung in Ausübung des Aufsichtsrechtes des Landes den 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram auf.“ 

                                       Rechtsmittelbelehrung:  
Gegen diesen Bescheid ist ein ordentliches Rechtsmittel nicht zulässig. 

Im § 94 (3) der NÖ Gemeindeordnung heißt es: 

Der im Zeitpunkt der Auflösung des Gemeinderates im Amt befindliche 
Bürgermeister bleibt bis zur Angelobung des neu gewählten Bürgermeisters zur 
Besorgung aller unaufschiebbaren Geschäfte der Gemeinde im Amt. Der 
Gemeindevorstand (Stadtrat) wird durch die Auflösung des Gemeinderates 
insoweit betroffen, als er nur in jenen Angelegenheiten vom Bürgermeister zu 
hören ist, die eines Beschlusses des Gemeinderates bedürfen. 

Am 4. Mai wurde von mir die, gemäß der NÖ. Gemeindeordnung vorgesehene, 
„Hörung des Stadtrates“ durchgeführt und danach folgende Entscheidungen 
getroffen: 

Amtliche Mitteilung Österreichische Post AG * Info.Mail  Entgelt bezahlt



Der Rechnungsabschluss 2008 wurde unverändert bestätigt und der 
Aufsichtsbehörde vorgelegt. 

Der Budgetvoranschlag 2009 wurde von mir mit der Aufsichtsbehörde abgestimmt 
und in Kraft gesetzt. – Das heißt, die Stadtgemeinde hat nun wieder ein 
rechtsgültiges Budget, das die Grundlage für das weitere finanzielle Handeln 
darstellt. 

Ebenso mussten einige Personalentscheidungen getroffen werden und es wird an 
mehreren  Projekten intensiv weiter gearbeitet, wie z.B.: Die Fertigstellung des 
neuen, viergruppigen Kindergartens in der Robert Blumstraße, die Errichtung des 
neuen Wasserbrunnens und der Wasserversorgungseinrichtungen, die Aufstockung 
des ORG–Provisoriums und die Weiterarbeit für den Bau des neuen 
Schulgebäudes, sowie im Bereich des Straßenbaues und der Sanierungen im 
Straßennetz.  

Mit der Auflösung des Gemeinderates wurde uns vom Amt der NÖ. 
Landesregierung auch der Termin für die vorgezogene Neuwahl des 
Gemeinderates bekannt gegeben und diese wird am 20. September 2009
stattfinden. 

Geschätzte Deutsch-Wagramerinnen und Deutsch-Wagramer, Sie können 
versichert sein, dass ich als Bürgermeister alles unternehmen werde, um jeglichen 
Schaden für Deutsch-Wagram abzuwenden und dass ich in dieser schwierigen 
Situation unsere Stadt verantwortungsvoll und umsichtig führen werde. 

Ich hoffe, Ihnen mit diesen Informationen gedient zu haben und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr  

Friedrich Quirgst 
Bürgermeister 
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